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1. Hintergrund  

 

Nach § 6e Abs. 5 GlüStV 2021 müssen Anbieter von Online-Glücksspielen den direk-

ten Aufruf der Internetdomain von unabhängigen Beratungsinstitutionen ermöglichen. 

Nach § 5 Abs. 1 Satz 3 GlüStV 2021 sind in der Erlaubnis in Bezug auf die Werbung 

Inhalts- und Nebenbestimmungen zu Pflichthinweisen festzulegen. 

 

Personen mit Glücksspielproblemen suchen in der Regel erst nach einem langen Krank-

heitsverlauf von fünf bis zehn Jahren Hilfe. Meist liegt bereits eine schwere Störung durch 

Glücksspielen vor. Zudem sind die Betroffenen nicht selten suizidgefährdet. Daher ist es 

wichtig, dass Hilfe möglichst einfach und schnell gefunden werden kann und durch die Art 

und Weise der Hinweise auf das Hilfesystem keine unnötigen bzw. zusätzlichen Hürden 

geschaffen werden. Ebenso sind Angehörige der betroffenen Personen oftmals schwer be-

lastet und befinden sich teilweise in krisenhaften Situationen. Der erste Schritt zum Kontakt 

ins Hilfesystem erfolgt häufig von den Angehörigen, weswegen auch für diese ein schneller 

Zugang wichtig ist. 
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Die aktuelle Situation ist in diesem Zusammenhang häufig jedoch unbefriedigend. Exemp-

larisch sei dabei der seit Jahren sehr häufig genutzte Hinweis auf www.bzga.de genannt. 

Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) leistet mit ihren Angeboten ei-

nen wichtigen Baustein im Hilfesystem für Menschen mit Glücksspielproblemen sowie de-

ren Angehörige. Der Hinweis auf die Homepage www.bzga.de ist für einen unkomplizierten 

und niedrigschwelligen Zugang zum Hilfesystem jedoch ungeeignet. Eine detaillierte Erläu-

terung hierzu finden Sie in Anlage 2. 

 

Die Bereitstellung qualifizierter Hilfe bei Glücksspielproblemen ist in weiten Teilen Aufgabe 

der Bundesländer. Dementsprechend existieren bundesweit viele unterschiedliche Hilfean-

gebote, die zu einem Großteil nur für einzelne Bundesländer oder Regionen zur Verfügung 

stehen. Zusätzlich gibt es einzelne bundesweite Angebote, die aber nicht das gesamte 

Spektrum der Hilfemöglichkeiten abbilden. Grundsätzlich bietet die Vielfalt der Hilfeange-

bote den Vorteil, dass Betroffene und Angehörige die Möglichkeit haben, sich Hilfeangebote 

zu suchen, die in passgenauer Weise ihrer aktuellen Situation und ihrem persönlichen Hil-

fesuchverhalten entsprechen. Die Angebote reichen von der klassischen Vor-Ort-Beratung 

und Selbsthilfegruppen über Telefon, E-Mail oder Beratung per Messenger bis hin zu 

Selbsthilfeangeboten in Form von Apps. Es ist faktisch nicht möglich, dass Anbieter von 

Online-Glücksspielen das gesamte Hilfespektrum auf ihren Internetseiten verlinken. Dar-

über hinaus verweisen Anbieter von Online-Glücksspielen immer wieder auf Hilfeangebote, 

die nur bedingt unabhängig sind, da diese direkt oder indirekt von Glücksspielanbietern 

betrieben werden. 

 

2. Empfehlungen zur Umsetzung 

 

2.1. Hinweise nach § 6e Abs. 5 GlüStV 2021 

 

2.1.1. Unabhängigkeit der Hilfeangebote 

 

Die Hinweise müssen den Zugang zu unabhängigen Beratungsinstitutionen gewähren. Ein-

zelne Beratungsinstitutionen wurden direkt von Glücksspielanbietern gegründet oder haben 

Glücksspielanbieter als Gesellschafter. Dies ist aus zwei Gründen als problematisch anzu-

sehen. Zum einen ist bei diesen Hilfeinstitutionen nicht gewährleistet, dass sie die Beratung 

unabhängig von den wirtschaftlichen Interessen ihrer Gesellschafter durchführen. Zum an-

deren könnte die enge Verbindung zu Glücksspielanbietern Vorbehalte bei Menschen aus-

lösen, welche mit den Glücksspielangeboten eben dieser Anbieter ein problematisches 

http://www.bzga.de/
http://www.bzga.de/
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Glücksspielverhalten entwickelt haben. Unabhängige Beratungsinstitutionen liegen in der 

Regel vor, wenn es sich um Institutionen der freien Wohlfahrtspflege, staatliche Institutionen 

oder privatwirtschaftliche Institutionen handelt, bei welchen keine Gesellschafter aus der 

Glücksspielindustrie bzw. keine wirtschaftliche Abhängigkeit von diesen besteht. 

 

2.1.2. Direkter Zugang zu Hilfeangeboten 

 

Die Hinweise müssen den direkten Aufruf der Internetdomain von unabhängigen Bera-

tungsinstitutionen ermöglichen. Aufgrund der starken Ausdifferenzierung der Hilfeland-

schaft ist diese Forderung nur schwer umsetzbar (s.o.). Erschwerend kommt hinzu, dass 

eine Glücksspielproblematik häufig stark schambehaftet ist und es für die Betroffenen eine 

sehr hohe Hürde darstellt, über ihre Problematik zu sprechen und sich einer fremden Per-

son anzuvertrauen. Muss diese Hürde mehrmals überwunden werden, bis Hilfesuchende 

bei dem entsprechenden Angebot landen, erhöht sich die Gefahr eines Beratungsabbruchs. 

Daher ist es von Vorteil, wenn Betroffene, aber auch Angehörige, möglichst wenige Schritte 

benötigen, um zu dem für sie passenden Hilfeangebot zu kommen. 

 

2.1.3. Überregional und regional zugängliche Hilfeangebote 

 

Aufgrund der oben beschriebenen stark ausdifferenzierten und häufig auf Bundeslande-

bene organisierten Hilfeangebote ist es mitunter schwer, auf überregionale Hilfeangebote 

zu verlinken. Gleichwohl sind solche Angebote vorhanden, stellen aber nur einen Ausschnitt 

an möglichen Hilfen dar. Vor allem, wenn es um Selbsthilfegruppen oder aber die Vor-Ort-

Beratung geht, kann nicht auf überregionale Angebote zurückgegriffen werden. Demgegen-

über ergeben Verlinkungen auf einzelne Beratungsstellen bei überregional zugänglichen 

Online-Angeboten keinen Sinn. Die verlinkten Angebote sollten sich somit am Verbreitungs-

gebiet des Glücksspielangebots orientieren und trotzdem auch den Zugang zu regional be-

grenzten Hilfeangeboten berücksichtigen. 

 

2.1.4. Glücksspielspezifische und konkrete Hilfeangebote 

 

Die Hilfeangebote sollten für die Hilfesuchenden schnell auffindbar sein und sich konkret 

auf Betroffene und Angehörige in Zusammenhang mit einer Glücksspielproblematik bezie-

hen. Links auf übergeordnete Internetseiten von Verbänden oder Organisationen, aus de-

nen kein direkter Bezug zu einer Glücksspielproblematik hervorgeht, sind zu vermeiden. 

Wie oben bereits beschrieben befinden sich Hilfesuchende meist in einer psychisch stark 
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belastenden Situation. Die Notwendigkeit einer langen Recherche, um ein passgenaues 

Hilfeangebot zu finden, sollte auf jeden Fall vermieden werden. 

 

2.2. Hinweise nach § 5 Abs. 1 Satz 3 

 

2.2.1. Unabhängigkeit der Hilfeangebote 

 

Siehe unter 2.1.1 

 

2.2.2. Direkter Zugang zu Hilfeangeboten 

 

Siehe unter 2.1.2 

 

2.2.3. Überregional und regional zugängliche Hilfeangebote 

 

Siehe unter 2.1.3 

 

2.2.4. Glücksspielspezifische und konkrete Hilfeangebote 

 

Siehe unter 2.1.4 

 

2.2.5. Keine Hinweise auf Seiten von Glücksspielanbietern 

 

Die Werbung der Glücksspielanbieter zielt naturgemäß auf die Teilnahme am entsprechen-

den Produkt ab. Hinweise auf Gefahren sollten im Gegensatz dazu genau das Gegenteil 

dessen erreichen. Daher ist es wirkungslos oder sogar kontraproduktiv, wenn im Rahmen 

der Werbemaßnahmen auf Informationen und Hilfeangebote, welche auf der Homepage 

des Glücksspielanbieters zu finden sind, hingewiesen wird (Beispiel: „Infos und Hilfe finden 

Sie unter www.lotto-bayern.de“). Personen die sich mit dem eigenen (problematischen) 

Glücksspielverhalten auseinandersetzen, sollten in keinem Fall der Gefahr einer erneuten 

Spielteilnahme ausgesetzt werden, indem sie, um an die Informationen zu gelangen, die 

Homepage des Glücksspielanbieters besuchen müssen. 
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2.2.6. Möglichkeit unterschiedlicher Zugangswege 

 

Für überregionale Glücksspielangebote sind grundsätzlich zwei Möglichkeiten denkbar, wie 

in der Werbung auf Hilfemöglichkeiten hingewiesen werden kann. Zum einen ist das der 

Link auf eine Homepage, zum anderen der Hinweis auf ein telefonisches Angebot. Beide 

Zugangswege können für jeweils unterschiedliche Zielgruppen hilfreich und notwendig sein. 

In diesem Zusammenhang kann grob nach Altersstruktur unterschieden werden. Vor allem 

bei älteren Personen mit nur geringer Affinität zu Onlineaktivitäten dürfte die alleinige An-

gabe einer Internetseite kaum effektiv sein. Ebenso kann es für Personen, welche Online-

Glücksspiele präferieren, ein Risiko darstellen, wenn sie für die Hilfesuche onlinefähige Ge-

räte nutzen müssen. Für diese beiden Personengruppen wäre die Nennung einer überregi-

onalen Telefonhotline zu empfehlen. Im Gegensatz dazu könnte vor allem bei sehr jungen 

Personen die alleinige Nennung einer Telefonnummer eine zusätzliche Hürde darstellen, 

da sie hauptsächlich andere Kommunikationskanäle nutzen. In diesem Fall wäre die Nen-

nung einer Internetadresse die bessere Alternative. Aus den eben genannten Gründen 

empfiehlt sich die Nennung von zwei unterschiedlichen Kanälen. Bei überregionalen Wer-

beanzeigen sollte daher auf eine überregionale Telefonhotline und eine überregionale Hil-

feseite hingewiesen werden. Bei regionaler Werbung käme als Alternative ebenso die Nen-

nung einer regional tätigen anbieterunabhängigen Hilfeinstitution in Frage. 

 

2.3. Hilfeangebote 

 

2.3.1. Online 

 

Um Menschen mit Glücksspielproblemen und deren Angehörigen ein umfassendes und ih-

ren persönlich präferierten Zugangsweg entsprechendes Angebot unterbreiten zu können, 

wird eine Verlinkung auf die Seite www.bundesweit-gegen-gluecksspielsucht.de empfoh-

len. Die Seite repräsentiert einen breiten Überblick der meisten bundesweit und länderspe-

zifisch verfügbaren, unabhängigen Hilfeangebote. Zwar stellt sie keinen direkten Aufruf der 

Internetdomain einer Beratungsinstitution dar, wie oben ausführlich beschrieben, ist dies 

aber auch kaum möglich und sinnvoll. Um Hilfesuchenden den Zugang weiter zu erleich-

tern, wird die Homepage zeitnah umgebaut (siehe Anlage 1). 

  

www.bundesweit-gegen-gluecksspielsucht.de
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2.3.2. Telefon 

 

Aktuell gibt es bundesweit zwei auf Glücksspielprobleme spezialisierte Telefonhotlines. 

Zum einen die Hotline der BZgA (0800-1372700) und zum anderen die Hotline der Landes-

fachstelle Glücksspielsucht NRW (0800-0776611). Der Fachbeirat empfiehlt die Nutzung 

einer der beiden Experten-Hotlines. 

 

3. Fazit 

 

Der Fachbeirat empfiehlt für die Hinweise nach § 6e Abs. 5 GlüStV 2021 die verpflichtende 

Nennung der Homepage https://www.bundesweit-gegen-gluecksspielsucht.de/.  Der Fach-

beirat empfiehlt für die Hinweise nach § 5 Abs. 1 Satz 3 GlüStV 2021 die verpflichtende 

Nennung der Homepage https://www.bundesweit-gegen-gluecksspielsucht.de/ und zusätz-

lich die Nennung einer der unter 2.3.2 genannten Telefonhotlines. 

  

https://www.bundesweit-gegen-gluecksspielsucht.de/
https://www.bundesweit-gegen-gluecksspielsucht.de/
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Anlage 1 

 

Bundesweit gegen Glücksspielsucht 
 

Homepage zur Vermittlung in unabhängige Beratungsangebote 
auf Landes- und Bundesebene 

 
www.bundesweit-gegen-gluecksspielsucht.de 

 
 
 

Projektbeschreibung 
 
Hintergrund 
Nach § 6e Abs. 5 GlüStV 2021 müssen Anbieter von Online-Glücksspielen den direkten 
Aufruf der Internetdomain von unabhängigen Beratungsinstitutionen ermöglichen.  
 
Problem 
Die Bereitstellung von Hilfe bei Glücksspielproblemen ist Aufgabe der Bundesländer. 
Dementsprechend existieren bundesweit viele unterschiedliche Hilfeangebote, die zu ei-
nem Großteil nur für einzelne Bundesländer oder Regionen zur Verfügung stehen. Zu-
sätzlich gibt es einzelne bundesweite Angebote, die aber nicht das gesamte Spektrum 
der Hilfemöglichkeiten abbilden. Es ist faktisch nicht möglich, dass Anbieter von Online-
Glücksspielen das gesamte Hilfespektrum auf ihren Internetseiten verlinken. Darüber hin-
aus verweisen Anbieter von Online-Glücksspielen immer wieder auf Hilfeangebote, die 
nur bedingt unabhängig sind, da diese direkt oder indirekt von Glücksspielanbietern be-
trieben werden. 
 
Lösung 
Die Länderkoordinatoren Glücksspielsucht erstellen eine Homepage zur Vermittlung in 
unabhängige Beratungsangebote auf Landes- und Bundesebene. Zu diesem Zweck wird 
die bereits bestehende, aber bisher zu einem anderen Zweck betriebene Homepage 
https://www.bundesweit-gegen-gluecksspielsucht.de umfassend umgestaltet. Um den 
Wiedererkennungswert der Seite zu erhöhen und auf den Websites der Glücksspielan-
bieter eine „attraktive“ Verlinkung zu ermöglichen, wird für die Seite ein eigenes Logo 
entwickelt. Dieses kann von den Seitenbetreibern genutzt werden. 
 
Ziel 
Ziel ist es, die Seite https://www.bundesweit-gegen-gluecksspielsucht.de bei allen Anbie-
tern von Online-Glücksspielen zu verlinken, damit Glücksspielerinnen und -spieler, die 
nach Hilfe bei Glücksspielproblemen suchen, möglichst schnell und einfach passgenaue 
Hilfeangebote finden. Im besten Fall werden die Seitenbetreiber mit der Erlaubnisertei-
lung zur Verlinkung auf diese Seite verpflichtet. 
 
Umsetzung 
Die Seite https://www.bundesweit-gegen-gluecksspielsucht.de wurde in einem ersten 
Schritt provisorisch für diesen Einsatzzweck umgebaut. Damit ist die Seite bereits jetzt 
einsatzbereit, allerdings mit einem beschränkten Hilfeangebot und einer nur einge-

http://www.bundesweit-gegen-gluecksspielsucht.de/
https://www.bundesweit-gegen-gluecksspielsucht.de/
https://www.bundesweit-gegen-gluecksspielsucht.de/
https://www.bundesweit-gegen-gluecksspielsucht.de/
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schränkten Funktionalität. Im jetzt folgenden Schritt wird die Seite attraktiver und nutzer-
freundlicher gestaltet sowie mit allen in den Bundesländern und auf Bundesebene zur 
Verfügung stehenden Hilfeangeboten gefüllt. Damit die Nutzenden möglichst schnell zum 
Ziel gelangen, werden auf der Startseite lediglich acht Buttons mit unterschiedlichen Hil-
fegebieten zu finden sein. Diese sind: 
 

 Vor-Ort-Beratung 

 Online-Beratung 

 Telefon-Beratung 

 Selbsthilfe 

 Digitale Hilfen 

 Fremdsprachige Angebote 

 FAQ 

 Landeskoordinierungsstellen 
 
Die Unterseiten „Vor-Ort-Beratung“ und „Selbsthilfe“ sollen mit der Suchfunktion des 
Fachverbands Glücksspielsucht e.V. verknüpft werden. Auf der Unterseite „Landeskoor-
dinierungsstellen“ wird mittels einer Deutschlandkarte auf die einzelnen Landeskoordinie-
rungsstellen verwiesen. Die Inhalte, Funktionalität und Optik der Seite wird von einer Ar-
beitsgruppe bestehend aus fünf Bundesländern festgelegt. Die Umsetzung der Ergeb-
nisse übernimmt die Landesstelle Glücksspielsucht in Bayern. 
 
Kosten 
Die Gesamtkosten des Umbaus können zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht abschließend 
beziffert werden.  
 
Zeitplan 
Der Umbau der Homepage erfolgt bis Ende August 2021.  



 - 9 - 

9 

 

Anlage 2 

 

Auffindbarkeit glücksspielspezifischer Hilfeangebote auf der Homepage 

www.bzga.de 

Die BZgA leistet mit Ihren Angeboten einen wichtigen Baustein im Hilfesystem für Men-
schen mit Glücksspielproblemen sowie deren Angehörige. Der Hinweis auf die Homepage 
www.bzga.de ist für einen schnellen, unkomplizierten und niedrigschwelligen Zugang zum 
Hilfesystem jedoch ungeeignet. Dies liegt in den umfassenden Aufgaben der BZgA und der 
damit einhergehenden großen Informationsfülle auf deren Homepage. Diese Informations-
fülle erschwert die Suche nach Angeboten für Menschen mit einer Glücksspielproblematik.  
Auf der Startseite www.bzga.de ist kein Hinweis auf Hilfeangebote bzw. Informationen zu 
Glücksspielproblemen zu finden. Erschwerend kommt hinzu, dass nicht einmal zum Thema 
Sucht allgemein Hinweise auf der Startseite zu finden sind (s. Abb. 1)  

http://www.bzga.de/
http://www.bzga.de/
http://www.bzga.de/
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Abb. 1 https://www.bzga.de/ Abruf 19.07.21 

 

https://www.bzga.de/
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Hilfesuchende müssen hier zuerst auf den Reiter <WAS WIR TUN> klicken. Dort muss der 

Link <Suchtprävention> (s. Abb. 2) ausgewählt werden, wobei auch dies auf den ersten 

Blick für Hilfesuchende missverständlich sein könnte, schließlich suchen diese nach Hilfe-

angeboten und nicht nach Präventionsangeboten.  

 

 

Abb. 2 https://www.bzga.de/was-wir-tun/ Abruf 19.07.21 

 

Nach dem Klick auf den entsprechenden Link wird allerdings nicht das Hilfeangebot in Be-

zug auf Glücksspielprobleme ersichtlich, sondern es erscheinen zuerst Erklärungen zur Be-

völkerungsgesundheit und zu den Zielsetzungen moderner Suchtprävention. Erst ungefähr 

in der Mitte der sehr umfangreichen Unterseite (s. Abb. 3) sind die Verlinkungen auf die 

Hilfeseite www.check-dein-spiel.de zu finden. Allerdings ist bei beiden entsprechenden Ein-

trägen aus den Überschriften kein direkter Zusammenhang zu einer Glücksspielproblematik 

zu erkennen (s. Abb. 4). Es könnte sich bei beiden auch um Angebote für Probleme mit 

Computerspielen handeln. 

https://www.bzga.de/was-wir-tun/
http://www.check-dein-spiel.de/
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Abb. 3 https://www.bzga.de/was-wir-tun/suchtpraevention/ Abruf 19.07.21 

https://www.bzga.de/was-wir-tun/suchtpraevention/
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Abb. 4 https://www.bzga.de/was-wir-tun/suchtpraevention/ Abruf 19.07.21 

 

Bei Hinweisen auf das Angebot der BZgA in Bezug mit Glücksspielproblem wird somit drin-

gend empfohlen, direkt auf die Seite www.check-dein-spiel.de zu verweisen. 

 

https://www.bzga.de/was-wir-tun/suchtpraevention/
http://www.check-dein-spiel.de/

